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VO RW O R T

Liebe Mitchristen aus Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn und Leinach!

Papst Franziskus hat uns zu „Pilgern der Hoffnung“ gemacht. Am Weihnachtsabend hat er 
in Rom mit der Öffnung der Heiligen Pforte im Petersdom das Heilige Jahr eröffnet.

Mir gefällt das Leitthema dieses Heiligen Jahres. Nicht nur deshalb, weil ich selbst gerne 
auf Wallfahrts- und Pilgerwegen unterwegs bin, sondern weil er damit auf zwei zentrale 
Punkte hinweist, die uns als Gemeinden auch begleiten können. Zunächst sagt uns der 
Papst, dass wir Pilger sind. Pilger sind unterwegs. Oft auf bewährten Wegen. Manchmal 
müssen die bewährten Wege aber auch verlassen und Neue gesucht werden, damit die 
Pilger ihr Ziel auch erreichen können. Für mich steckt darin die Ermutigung, auch einer 
neuen Idee oder einem neuen Weg einmal zu trauen, wenn Jesus Christus dabei das Ziel 
bleibt.

Dass wir dabei „Pilger der Hoffnung“ sind, kann uns froh 
stimmen. Bisweilen mag man unter Christen in unserem 
Land einer pessimistischen Grundhaltung begegnen: nur 
noch wenige bringen sich ein, Ressourcen werden knapper, 
Skepsis ist angebracht, was den Weg der Kirche angeht. 
Pilger der Hoffnung aber tragen in sich ein Grundvertrau-
en, dass der Weg in die Zukunft des Glaubens vielleicht ein 
ganz anderer ist als wir ihn kennen oder gar planen, dass 
er aber am Ende doch ein guter ist. „Alle hoffen“, schreibt 
Papst Franziskus, „im Herzen eines jeden Menschen lebt 
die Hoffnung als Wunsch und Erwartung des Guten, auch 
wenn er nicht weiß, was das Morgen bringen wird. […] 
Möge das Heilige Jahr für alle eine Gelegenheit sein, die 

Hoffnung wieder aufleben zu lassen.“ (aus der Verkündigungsbulle „Spes non confundit“ 
zum Heiligen Jahr)

Deshalb freue ich mich, dass wir in diesem Heiligen Jahr eine gemeinsame Pilgerfahrt nach 
Rom vom 3. bis 8. November 2025 planen. Sie können sich dafür bereits heute anmelden. 
Informationen finden Sie in diesem Heft, in den Kirchen oder auf unserer Homepage.

Hoffnungsfroh stimmen mich aber auch die unterschiedlichen Angebote, die immer wie-
der in unseren Gemeinden angestoßen werden. Vor uns liegt in den nächsten Wochen 
der Neustart der „Kirche für alle“ oder ein „Pilgerweg der Hoffnung“ am 22. März. In den 
Kinder- und Familiengottesdienstteams tut sich was und auch unsere Kommunionkinder 
starten die intensive Phase ihrer Vorbereitung. Ab Ende März begleitet uns Anton Dietz in 
einem sechswöchigen Praktikum begleitend zu seinem Theologiestudium und der Ausbil-
dung im Priesterseminar.

Pilger der Hoffnung
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H E I L I G E S  JA H R

Unsere Gottesdienstordnung, die Sie in den Händen halten, zeigt ein neues Layout. Ich 
hoffe, dass Sie gerne darin lesen und dass dieses Heft Ihnen ein verlässlicher Wegweiser 
durch das Leben unserer Pfarreien ist.
 
Gemeinsam sind wir als Pilger der Hoffnung in unseren Gemeinden unterwegs. Ich hoffe 
sehr, dass sich unsere Wege auf den vielen unterschiedlichen Pilgerwegen unseres Lebens 
und Glaubens hier in unseren Gemeinden begegnen.
 

Ihr Pfarrer Andreas Kneitz

Was ist das Heilige Jahr?
Das Heilige Jahr ist ein Jubiläumsjahr in der katholischen Kirche. Offiziell fand 

auf Wunsch der Gläubigen erstmals im Jahr 1300 ein „Heiliges Jahr“ in Rom statt. Das 
alttestamentliche „Jobeljahr“ war nach sieben mal sieben Jahren, also im 50. Jahr, ein Er-
lassjahr aller Schulden. Nach diesem biblischen Vorbild feierte die Kirche das Heilige Jahr 
zunächst alle 50 Jahre. Seit Mitte des 15. Jahrhunderts gibt es alle 25 Jahre ein ordent-
liches Heiliges Jahr. Seinen Kern bildet die Wallfahrt zu den Gräbern der Apostel Petrus 
und Paulus in Rom und das Hindurchschreiten durch die Heilige Pforte.
Neben den „ordentlichen“ Heiligen Jahren gab es wiederholt außerordentliche Jubiläen. 
Zuletzt hatte Papst Franziskus ein außerordentliches Heiliges Jahr der Barmherzigkeit 
von Dezember 2015 bis November 2016 ausgerufen.

Worum geht’s?
Das Heilige Jahr ist eine Einladung zur Umkehr 

und zum geistlichen Wachsen. Das bewusste Bekenntnis 
des Glaubens an Jesus Christus, Besinnung, Reue und 
sakramentale Versöhnung in der Beichte, Wiedergutma-
chung und konkret gelebte Nächstenliebe sollen Men-
schen dabei helfen, sich als ernsthafte und hoffnungs-
volle Christen zu bewähren.

Wie ist der Zeitrahmen?
Papst Franziskus hat am 24. Dezember im Peters-

dom die Heilige Pforte geöffnet. Das war der offizielle Beginn des Heiligen Jahres. Es be-
ginnt bewusst mit dem Weihnachtsfest, da es ein Jubiläum der Menschwerdung Gottes 
ist. Enden wird das Heilige Jahr am 6. Januar 2026.

Stichwort Heiliges Jahr
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R O M WA L L FA H R T  D E R  P FA R R E I

Was hat es mit dem Motto auf sich?
Der Heilige Vater hat das Jubiläum 2025 mit „Pilger der Hoffnung“ überschrieben. 

In der Verkündigungsbulle „Spes non confundit“ („Die Hoffnung lässt nicht zugrunde ge-
hen“) ermutigt Papst Franziskus, in diesem Jahr „Zeichen der Hoffnung“ zu setzen. Gera-
de angesichts einer von Bedrohungen geprüften Welt gilt es für uns Christen, Hoffnung 
zu stiften. Als Beispiele nennt Papst Franziskus u.a. den Einsatz für Frieden, Jugendliche, 
Kranke und Arme.

Am Weihnachtsabend hat Papst Franziskus das 
Heilige Jahr 2025 feierlich im Petersdom eröffnet. 
Es steht unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“. 
Er lädt uns ein, selber Pilger der Hoffnung zu wer-
den und nach Rom zu kommen, um dort durch die 
Heilige Pforte zu gehen. Gerne möchten wir das 
gemeinsam mit Gläubigen und Interessierten aus 
unserer Pfarrei tun.

Herzliche Einladung zur Pfarreiwallfahrt nach 
Rom vom 3. bis 8. November 2025.

Zusammen mit unserem Reiseveranstalter Ave 
e.V. Pilgerverein erkunden wir die Ewige Stadt. Als 
Pilger entdecken wir die heiligen Stätten unseres 
Glaubens, nehmen an der Generalaudienz teil, wo 
wir Papst Franziskus treffen und durchschreiten die 
Heilige Pforte. Daneben darf natürlich die Stadt 

Rom mit ihrer reichen Schatz an Kunst und Kultur, seinem Charme und dem dolce vita 
nicht zu kurz kommen.

Alle Informationen zur Reise, zum Programm, zum Preis und 
zur Anmeldung finden Sie unter folgendem Link (https://www.
kirchen-zell-leinach.de/romwallfahrt-2025), beim Scannen des 
QR-Codes, im Pfarrbüro in Zell und in Leinach oder in den in den 
Kirchen ausliegenden Flyern.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise!

Pfarrer Andreas Kneitz und das gesamte Pastoralteam

Pilger der Hoffnung - Romwallfahrt unserer Pfarrei
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I N F O R M AT I O N

Liebe Gläubige des Pastoralen Raums Würzburg Nord-West,

aufgrund meiner bevorstehenden Praktikumszeit im Zuge 
meines Theologiestudiums als Priesteramtskandidat für die 
Diözese Würzburg in Ihrem Pastoralen Raum, möchte ich 
mich an dieser Stelle kurz vorstellen.
Mein Name ist Anton Dietz, ich bin 34 Jahre alt und in dem 
Örtchen Eisenbach am Untermain – zwischen Aschaffenburg 
und Miltenberg – aufgewachsen. Bis zuletzt war ich dort in 
der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr und im benachbarten 
Sportverein aktiv. Bei einem regional ansässigen Kontakt-
linsenhersteller habe ich nach dem Erwerb meines Mittleren 
Schulabschlusses den Beruf des Mechatronikers erlernt und 
in diesem, bis zu meinem Eintritt ins diözesane Priestersemi-
nar, gearbeitet. 
Aktuell befinde ich mich im 5. von insgesamt 12 Trimestern 
meines Studiums, das ich am Überdiözesanen Priestersemi-
nar St. Lambert in Lantershofen im Bistum Trier absolviere. 

Nach Abschluss dieses Trimesters ist im Zeitraum vom 24. März bis zum 3. Mai ein Prak-
tikum vorgesehen, zu welchem ich in Ihren Gemeinden vor Ort sein und so bei und mit 
Ihnen einen Großteil der Fastenzeit und den Beginn der Osterzeit verbringen werde. Ich 
freue mich darauf, durch das Praktikum, nun auch die vielfältigen Aufgaben der pasto-
ralen Arbeit tiefer kennenlernen zu dürfen. Viele theoretische Grundlagen wurden im 
Studium bereits gelegt, umso mehr freue ich mich darauf, nun auch zu erproben, wie ich 
diese praxisbezogen nutzen und einbringen kann und auf welche Stellen ich im weiteren 
Verlauf des Studiums besonderen Wert legen sollte. Mit Vorfreude blicke ich auf das 
Kennenlernen mit Ihnen und des Pastoralen Raums und wünsche Ihnen allen bis dahin 
eine gesegnete Zeit im Heiligen Jahr.

Herzliche Grüße
Anton Dietz

Vorstellung des Praktikanten aus dem Priesterseminar

Anton Dietz
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Gebetsanliegen von Papst Franziskus für den Februar
Für Berufungen zum Priestertum und Ordensleben:
Beten wir, dass die kirchliche Gemeinschaft das Verlangen und die 
Zweifel junger Menschen aufnimmt, die den Ruf zum Dienst in der 
Sendung Christi im Priestertum und Ordensleben spüren.

Samstag 01.02. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis

Leinach CS 13:00 Firmung durch Weihbischof Paul Reder für die 
Untergliederung in Leinach CS

Sonntag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN - LICHTMESS

Oberzell 9:00 Messfeier
Leinach CS 9:00 Messfeier mit  Kerzenweihe und Blasiussegen

für die lebenden u. verstorbenen des Obst- u. Gartenbauvereins 
für Christa Franz, Anton Franz u. alle Angehörigen 
für Gallus, Maria u. Emma Beck u. Angehörige
für Anna u. Martin Hohmann u. Angehörige
für Georg, Hermine u. Albert Franz u. Angehörige
für Maria u. Franz Härth, Andreas u. Anna Härth
für Maria, Georg u. Eugen Steinmetz u. Angehörige
für Betty Josberger u. Angehörige

Margetsh. 10:30 Messfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
im Anschluss: Eine-Welt-Verkauf
für Msgr. Pfarrer Walter Holzheimer zum Jahrtag (31.01.) sowie 
für die Eltern u. Geschwister Luise und Annemarie  
für BGR Leo Kuchenbrod (zum Jahrtag) 

Erlabrunn 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaften 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen
für Josef Wittstadt 
für Hans u. Berta Freitag und Sohn Eugen 

Montag 03.02. Hl. Blasius und Hl. Ansgar, Bischöfe

Margetsh. 9:00 Messfeier mit Blasiussegen
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Dienstag 04.02. Hl. Rabanus Maurus

Leinach SL 9:00 Messfeier mit Blasiussegen
für Siegfried Muth (5. Todestag) 
für Josef u. Anna Roth mit Kindern, Rosa u Franz Kunz und alle 
Angehörigen

Margetsh. 18:00 Rosenkranz
18:30 Messfeier

Mittwoch 05.02. Hl. Agatha

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim mit Blasiussegen
für Lydia Kies
für Hilaria und Norbert Weckesser und verst. Angehörige
nach Meinung

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten

Zell 17:00 Anbetung und Beichte (indische Gläubige)
Zell 18:00 Messfeier im syro-malabarischen Ritus 
Erlabrunn 18:30 Messfeier

für Wilhelm u. Klothilde Weckesser 

Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 07.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis

Krankenkommunion
Margetsh. 10:30 Messfeier in der Tagespflege

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Sonntag 09.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Leinach SL 9:00 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaften
für Herlinde u. Werner Mahler, Reinhold Gürz, Lissi u. Matthias, 
u. verst. Angehörige 
für Familien Weis und Pfanzer 
für Helmut Amrehn u. Angehörige

Oberzell 9:00 Messfeier
Erlabrunn 10:30 Messfeier

für Rosa Endres u. Angehörige
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Sonntag 09.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Margetsh. 10:15 Kinderkirche
Margetsh. 10:30 Messfeier

für Otto (zum Jahrtag) u. Bernharda Götz, Eltern u. Schwieger-
eltern und die Verstorbenen der Familie Albert 
für verst. Franziskaner Adalbert u. Franz Kremer u. Oktavian Hirt 
für Agathe u. Günter Hofmann sowie Geschwister 
für Elli Pauli 

Montag 10.02. Hl. Scholastika

Margetsh. 9:00 Messfeier
für Frieda u. Hugo Ringelmann u. verst. Angehörige 
für Johann Zitterbart und Tochter Monika u. verst. Angehörige

Dienstag 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Leinach SL 9:00 Messfeier
Oberzell 17:00 3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Margetsh. 18:00 Rosenkranz

18:30 Messfeier
für Maria Weilnhammer u. die Verst. der Familien Riedel 

Mittwoch 12.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis

Leinach CS 14:00 Andacht der Senioren, anschl. gemütliches 
Beisammensein

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim
für Heinz Kubitsch, Nelly u. Rudolf Ruschitschka 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 13.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

Margetsh. 17:00 3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Leinach CS 17:00 3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Erlabrunn 18:30 Messfeier

für Rita u. Albert Gehrsitz u. Manfred Kempf 

Margetsh. 18:30 Friedensgebet
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Freitag 14.02. HL. CYRILL UND HL. METHODIUS

Zell 10:30 Messfeier in St. Aurelia

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Sonntag 16.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Leinach CS 9:00 Messfeier
für Helmut Körner, Eltern u. Schwiegereltern 
für Hildegard u. Johannes Markert, Lieselotte u. Alfred Franz, u. 
alle Angehörigen
für Prälat Oskar Hörning, Eltern, Geschwister u. Angehörige

Oberzell 9:00 Messfeier
Margetsh. 10:15 Kinderkirche
Margetsh. 10:30 Messfeier

für Manfred Ach, best. von der Kreuzbruderschaft 
für Kurt, Agnes und Albin Diemer, Maria und Michael Durst, 
Fam. Hart, Hayduk und Götz 
für Alois Götz, Eltern und Schwiegereltern, Greta u. Gosbert 
Dickert, Siegfried Eckert sowie verst. Angehörige

Erlabrunn 10:30 Messfeier
für Karl u. Rosina Ködel und Sohn Eduard 
für Elisabeth Karg, 1. Jahrtag 
für Dieter Kümmet (2. Seelenamt)

Montag 17.02. Montag der 6. Woche im Jahreskreis

Margetsh. 9:00 Messfeier
Oberzell 19:00 meditatives Abendgebet in der Klosterkirche

Dienstag 18.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis

Leinach SL 9:00 Messfeier
Margetsh. 18:00 Rosenkranz

18:30 Messfeier

Mittwoch 19.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim
für Lydia Kies, leb. und verst. Angehörige 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Donnerstag 20.02. Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis

Erlabrunn 18:30 Messfeier
für Maria Bauer, leb. u. verst. Angehörige 
für Karl Flach zum Jahrtag 
für Rosa und Nikolaus Körber u. verst. Angehörige 

Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 21.02. Freitag der 6. Woche im Jahreskreis

Zell 10:00 Messfeier im "Mein Blick"

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Samstag 22.02. KATHEDRA PETRI

Erlabrunn 18:30 Vorabendmesse
für Bernhard Schnabel, leb. u. verst. Angehörige, Heinz u. Ida 
Gabel, leb. u. verst. Angehörige 

Sonntag 23.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Leinach SL 9:00 Messfeier
für Erna Halbig zum Jahrtag 

Oberzell 9:00 Messfeier
Zell 10:00 "Kirche für alle" in der ev. Versöhnungskirche
Margetsh. 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaften

Montag 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel

Margetsh. 9:00 Messfeier
für alle Stifter 

Dienstag 25.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis

Leinach SL 9:00 Messfeier
Margetsh. 18:00 Rosenkranz

18:30 Messfeier
für Ludwig Götz, Georg Josberger, Franz Kreutzer, Leo Zimmer-
mann u. für die verst. Mitglieder der Kirchenverwaltung u. des 
PGR 

Mittwoch 26.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis

Zell Messfeier   e n t f ä l l t
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet
Donnerstag 27.02. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis

Leinach CS 10:00 Messfeier in der Tagespflege
Erlabrunn 18:30 Messfeier 

für alle Wohltäter der Pfarrei u. Simon und Christine Behrmann

Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 28.02. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Gebetsanliegen von Papst Franziskus für den März
Für Familien in Krisen
Beten wir, dass zerbrochene Familien durch Vergebung die Heilung 
ihrer Wunden finden können, indem sie auch in ihren Unterschieden 
den Reichtum der anderen wiedererkennen.

Samstag 01.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis

Leinach SL 18:30 Messfeier/Faschingsgottesdienst
für Berta u. Friedrich Schmuck, Eltern u. Geschwister u. alle 
Angehörigen 
für Martina Muth (2. Seelenamt)

Sonntag 02.03. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Oberzell 9:00 Messfeier
Erlabrunn 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaften

für Oswald Sauer u. Ernst Gerhard u. für alle verst. Angehörigen 

Margetsh. 10:30 Messfeier
für die Gründer der Pfarrei Pfr. Eichelmann u. Pfr. Bayermann u. 
für alle verst. Seelsorger 

Montag 03.03. Montag der 8. Woche im Jahreskreis

Erlabrunn 9:30 Gedenkgottesdienst
für die Freiwillige Feuerwehr und den Männergesangverein
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Mittwoch 05.03. ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag

Margetsh. 18:30 Wortgottesfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes
Leinach SL 18:30 Messfeier mit Auflegen des Aschenkreuzes

für Lotte u. Theo Amrehn und Angehörige 

Zell 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes (im 
Pfarrheim)
für Richard u. Lona Heckelmann 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 06.03. Donnerstag nach Aschermittwoch

Zell 17:00 Anbetung und Beichte (indische Gläubige)
Zell 18:00 Messfeier im syro-malabarischen Ritus 
Erlabrunn 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

Freitag 07.03. Freitag nach Aschermittwoch

Krankenkommunion
Margetsh. 10:30 Messfeier in der Tagespflege
Margetsh. Anbetung entfällt
Margetsh. 19:00 Weltgebetstag im ev. Gemeindehaus

Samstag 08.03. Samstag nach Aschermittwoch

Leinach CS 18:30 Messfeier mit Kirchgang der Feuerwehr Leinach
für Irene Bauer (3. Seelengottesdienst) , Walter Bauer, Herbert 
Fuchs u. alle Angehörige 
für Agnes u. Karl Fischer, Hermann u. Kurt Öchsner, u. Eltern 
für Bernd Endrich 
für Elfriede u. Helmut Pfister, Lieselotte u. Alfred Franz, u. alle 
Angehörigen
für die leb. u. verst. Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Leinach 
für Wolfgang Kunz, Eltern, Schwiegereltern u. Angehörige 
für Berthold Huth, Eltern, Schwiegereltern, u. Angehörige 
für Familien Beck, Gerhard u. Weisenberger 
für Steffen Oestemer, leb. u. verst. Angehörige 
für Inge u. Richard Lang, Paul u. Luise Roth u. Angehörige
für Urban, Stefan u. Maria Kunz, Karl u. Greta Weisenberger u. 
Angehörige
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Sonntag 09.03. 1. FASTENSONNTAG

Oberzell 9:00 Messfeier
Margetsh. 10:30 Messfeier 

im Anschluss: Eine-Welt-Verkauf
für die Verstorbenen des Johannes-Vereins 
für Helfried Oppmann u. leb. u. verst. Angehörige 
für Oswald Heinrich, leb. u. verst. Angehörige

Erlabrunn 10:30 Messfeier 
für alle Wohltäter der Pfarrei u. Simon und Christine Behrmann
für Erwin Warmuth zum Jahrtag 

Montag 10.03. Montag der 1. Fastenwoche

Margetsh. 9:00 Messfeier
Oberzell 19:00 meditatives Abendgebet in der Klosterkirche

Dienstag 11.03. Dienstag der 1. Fastenwoche

Leinach SL 9:00 Messfeier
für Sr. Liobgard u. Verstorbene des Schülerjahrgangs 1931/32 
für Familien König u. Huth 
für Maria, Alfred u. Josef Amrehn, Eltern u. Angehörige

Margetsh. 18:00 Rosenkranz
18:30 Messfeier

Erlabrunn 18:30 Kreuzwegandacht

Mittwoch 12.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche

Leinach CS 14:00 Andacht der Senioren, 
anschl. gemütliches Beisammensein

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim
für Lydia und Alois Kies, leb. und verst. Angehörige 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 13.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche

Erlabrunn 18:30 Messfeier
Margetsh. 18:30 Friedensgebet
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Freitag 14.03. Freitag der 1. Fastenwoche

Zell 10:30 Messfeier in St. Aurelia

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Samstag 15.03. Samstag der 1. Fastenwoche

Margetsh. 18:30 Vorabendmessfeier
für Maria Weilnhammer u. die Verstorbenen der Familien Riedel 
für Edwin Döbling, best. v. d. Verkehrslenkern d. 
Kreuzbruderschaft 
für Alois Götz, Eltern und Schwiegereltern, Greta u. Gosbert 
Dickert, Siegfried Eckert sowie verstorbene Angehörige

Sonntag 16.03. 2. FASTENSONNTAG

Oberzell 9:00 Messfeier
Leinach SL 9:00 Messfeier

für Martina Muth und Christiane Röske 

Erlabrunn 10:30 Messfeier
für Georg Eckert zum Jahrtag und Martine Eckert 

Zell 10:30 “Kirche für alle“ in der ev. Versöhnungskirche
Leinach, CS 17:00 Kreuzwege - Wege der Hoffnung
Margetsh. 18:30 Johannes-Impuls

Montag 17.03. Montag der 2. Fastenwoche

Margetsh. 9:00 Messfeier
für Johann Zitterbart und Tochter Monika und verst. Angehörige

Dienstag 18.03. Dienstag der 2. Fastenwoche

Leinach SL 9:00 Messfeier
für Familien Warmuth u. Scheller

Margetsh. 18:00 Rosenkranz
18:30 Messfeier

Erlabrunn 18:30 Kreuzwegandacht

Mittwoch 19.03. HL. JOSEPH, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA

Zell 18:30 Messfeier
für Heinz Kubitsch, Nelly u. Rudolf Ruschitschka 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet
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Donnerstag 20.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche

Erlabrunn 18:30 Messfeier
für Maria Bergmann u. verst. Angehörige 
für Josef Herrmann u. verst. Angehörige der Fam. Herrmann 
und Troll 
für Anneliese, Ludwig und Klemens Herbert 

Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 21.03. Freitag der 2. Fastenwoche

Zell 10:00 Messfeier im "Mein Blick"

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Samstag 22.03. Samstag der 2. Fastenwoche

Zell 15:00 Pilgerweg der Hoffnung - Treffpunkt Friedhof Erlabrunn

Sonntag 23.03. 3. FASTENSONNTAG

Oberzell 9:00 Messfeier
Leinach CS 9:00 Messfeier

für Friedgar Öchsner, u. alle Angehörigen
für Gallus, Maria, Emma Beck u. Angehörige
für Pfr. Alois Kilian, Schwester Margarethe

Erlabrunn 10:30 Messfeier 
für alle Wohltäter der Pfarrei und Simon u. Christine Behrmann
für Eugen u. Johanna Förtig, leb. u. verst. Angehörige 
für die Fam. Franz u. Amalie Flach u. verst. Angehörige 
für Siegfried Götz und verst. Angehörige 

Margetsh. 10:30 Messfeier
für alle Stifter
für Manfred Ach und für leb. und verst. Angehörige

Zell 17:00 Kreuzwege - Wege der Hoffnung (im Pfarrheim)

Montag 24.03. Montag der 3. Fastenwoche

Margetsh. 9:00 Messfeier
Oberzell 19:00 meditatives Abendgebet in der Klosterkirche
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Dienstag 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Leinach SL 9:00 Messfeier
             für Eugenie u. Emil Rügamer, Familie Moritz u. alle Angehörige

Margetsh. 18:00 Rosenkranz
18:30 Messfeier

Erlabrunn 18:30 Kreuzwegandacht

Mittwoch 26.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche

Erlabrunn 14:00 Wort-Gottes-Feier,
anschl. Begegnung bei Kaffee u. Kuchen im Bürgerhof

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim
für Familie Stecher 

Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 27.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche

Leinach CS 10:00 Messfeier in der Tagespflege
Erlabrunn 18:30 Messfeier
Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 28.03. Freitag der 3. Fastenwoche

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Samstag 29.03. Samstag der 3. Fastenwoche

Erlabrunn 18:30 Vorabendmessfeier
für Irmgard Körber, leb. u. verst. Angehörige 

Sonntag 30.03. 4. FASTENSONNTAG  (LAETARE)

Oberzell 9:00 Messfeier
Leinach SL 9:00 Messfeier
Margetsh. 10:30 Messfeier - Dankgottesdienst zum 50jährigen 

Bestehen des Seniorenkreises
für Hans u. Amanda Hebele 

Zell 10:30 “Kirche für alle“ in der ev. Versöhnungskirche
Leinach, SL 17:00 Kreuzwege - Wege der Hoffnung

Montag 31.03. Montag der 4. Fastenwoche

Margetsh. 9:00 Messfeier
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Dienstag 01.04. Dienstag der 4. Fastenwoche

Leinach SL 9:00 Messfeier
Margetsh. 18:00 Rosenkranz

18:30 Messfeier
Erlabrunn 18:30 Kreuzwegandacht

Mittwoch 02.04. Mittwoch der 4. Fastenwoche

Zell 18:30 Messfeier im Pfarrheim
Margetsh. 21:00 Kontemplatives Abendgebet

Donnerstag 03.04. Donnerstag der 4. Fastenwoche

Margetsh. 17:00 4. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Zell 17:00 Anbetung und Beichte (indische Gläubige)
Zell 18:00 Messfeier im syro-malabarischen Ritus 
Erlabrunn 18:30 Messfeier
Margetsh. 18:30 Friedensgebet

Freitag 04.04. Freitag der 4. Fastenwoche

Krankenkommunion
Margetsh. 10:30 Messfeier in der Tagespflege

Margetsh. 17:00 „„ZZeeiitt  mmiitt  GGootttt““  - Eucharistische Anbetung

Samstag 05.04. Samstag der 4. Fastenwoche

Leinach CS 18:30 Messfeier

Sonntag 06.04. 5. FASTENSONNTAG

Oberzell 9:00 Messfeier
Margetsh. 10:30 Messfeier
Erlabrunn 10:30 Messfeier

für Raimund Steinmetz 
für Vinzenz Hartmann und verst. Angehörige

Erlabrunn 14:00 Taufe
Margetsh. 17:00 Kreuzwege - Wege der Hoffnung, auf dem alten 

Friedhof (bei schlechtem Wetter in der Kirche)
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Nach einem Aussendungsgottesdienst mit Pfarrer Andreas Kneitz am Dreikönigstag 
zogen Sternsinger der Leinacher Pfarreiengemeinschaft Communio Sanctorum und St. 
Laurentius von Haus zu Haus, um den Segen Gottes auf das Haus und dessen Bewohner 
herabzurufen. 

Insgesamt beteilig-
ten sich 40 Leinacher 
Mädchen und Jun-
gen an dieser tra-
ditionellen Aktion. 
Dabei sammelten 
sie Spenden, die 
das Kindermissi-
onswerk an das 
Kinder-Hilfsprojekt 
Ombeyi, Kenia e. V. 
weiterleiten wird.

Dank der Großzü-
gigkeit der Spender 
konnte ein bedeu-

tender Betrag von insgesamt 6.000 € gesammelt werden. Wir danken Allen, die durch ihr 
Engagement oder ihre Spende einen wertvollen Beitrag zur Verbesserung der Lebensbe-
dingungen für die Menschen in Ombeyi/ Kenia leisten.

Vergelt's Gott!

SINGEN – SEGNEN – SPENDEN SAMMELN

 Foto: Bernhard Dörner

Öffnungszeiten:
Montag:  08:00 - 09:30 Uhr
Mittwoch:  15:30 - 17:00 Uhr
Freitag:  17:00 - 18:30 Uhr

Telefon:   09364-6069154
E-Mail:   buecherei.leinach@freenet.de
www.   buecherei-leinach.de

Öffentliche Bücherei Leinach
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Im Rahmen eines 
festlichen Gottes-
dienstes am Dreikö-
nigstag wurden in 
der St.-Andreas-Kir-
che die Sternsinger 
von Pfarrvikar Dari-
usz Kowalski geseg-
net und ausgesandt. 
In vier Gruppen zo-
gen die 19 Buben 
und Mädchen mit ih-
rem Stern durch den 
Ort. Bei ihren Haus-
besuchen schrieben 
sie den Segen über 

die Türen. In diesem Jahr stand die Aktion unter dem Motto: „Erhebt eure Stimme – 
Sternsingen für Kinderrechte“. Die Sammlung kommt zwei Regionen in Kenia und Ko-
lumbien zugute, wo sich die Projektpartner für eine Stärkung der Kinderrechte einsetzen.
Achim Muth

Erlabrunner Sternsinger sammeln für Kinderrechte

 Foto: Achim Muth

Herzliche Einladung zum Faschingsgottesdienst
Samstag, 1. März 2025, 18:30 Uhr
Pfarrkirche St. Laurentius, Leinach

Verkleidung erwünscht

Euer Famgo-Team

„Lachen ist das Massieren der Seele“

Öffnungszeiten:
Dienstag  15:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 - 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei Erlabrunn
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Solange man neugierig ist, kann einem das Alter nichts 
anhaben.

Riskieren Sie den ersten Schritt, denn Gedächtnistraining hält fit

 
Liebe Senioren,

in Zusammenarbeit mit dem katholischen Seniorenforum Würzburg bieten wir wieder 
ein ganzheitliches Gedächtnistraining mit leichten Bewegungsübungen für Senioren an.
 
MARGETSHÖCHHEIM PFARRHEIM
Kursbeginn: Donnerstag, den 06.03.2025
    von 14:00 Uhr – 15:15 Uhr
Kursleitung: Gertrud Moldenhauer
Kursgebühr:  40,00 Euro
10 Einheiten zu je 75 min (1x wöchentlich)

 
ERLABRUNN BÜRGERHOF
Kursbeginn: Dienstag, den 11.03.2025
    von 10:00 – 11:15 Uhr
Kursleitung:  Claudia Schmidt
Kursgebühr:  35,00 Euro
8 Einheiten zu je 75 min (1x wöchentlich)
 
Anmeldung unter
kath. Pfarrbüro:    0931/461272
oder Fr. Maria Flach:   09364/1756
oder G. Moldenhauer:  0931/4650330
oder C. Schmidt:    09365/2912

Schnuppergäste sind zur ersten Stunde willkommen!

Wir freuen uns auf kurzweilige Trainingsstunden mit Ihnen
 
Gertrud Moldenhauer und Claudia Schmidt
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Schnee und Regen 
stellten dieses Jahr 
die Sternsinger vor 
eine besondere He-
rausforderung. Über 
30 Kinder und Ju-
gendliche des Ju-
gendkonvents, des 
Zusammenschluss 
von KjG und Minis-
tranten, ließen sich 
aber nicht schrecken 
und brachten den 
Segen des Jesus-Kin-
des in die Häuser der 
Gemeinde. 

Aufgrund des na-
henden Ferienendes 
fand die Sternsinge-
raktion bereits einen 

Tag vor dem Dreikönigstag statt. Die Sternsingeraktion gilt als die größte Hilfsaktion von 
Kindern für Kinder in Not. Stolze 5.500 Euro sammelten die Sternsinger in diesem Jahr. 
Die Aktion stand unter dem Motto „Erhebt Eure Stimme – Sternsinger für Kinderrechte“. 
Die Sternsinger wollen nicht nur Spenden einsammeln, sondern sie erinnern an den 
Besuch der Sterndeuter beim Jesus-Kind, das sie trotz der ärmlichen Verhältnisse in der 
Krippe wie einen König verehren. Damit wollen die Sternsinger auch darauf aufmerksam 
machen, sich für Kinder in aller Welt stark zu machen. Insbesondere im Fokus stehen 
diejenigen Kinder in Not und Armut, die Hunger, Krieg und Katastrophen erleiden müs-
sen, auf der Flucht sind, keinen Zugang zu Schule und Bildung haben und eben „nicht 
einfach Kind sein können“. Eine weitere wichtige Botschaft im Aussendungsgottesdienst 

Sternsinger trotzen Wind und Wetter

 Foto: Lukas Götz

Öffnungszeiten:
Mittwoch  15:30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 - 11:30 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei Margetshöchheim
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war, dass die Sternsinger mit ihrem Segensspruch auch „Wegweiser für uns Erwachsene 
ganz persönlich im neuen Jahr“ sind.

Ein großer Dank und ein großes Kompliment gilt einmal mehr den Sternsingern und 
den zahlreichen Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Eltern, die Jahr für Jahr mit viel 
Engagement die Aktion vorbereiten und gestalten – namentlich dem Leitungsteam mit 
Lorenz Dietrich, Selina Flach, Amelie Mantel, Antonia Mark und Leo Ruf.

Lukas Götz

„wunderbar geschaffen!“,  so lautet das biblische Motto des 
WGT 2025 aus Psalm 139. 
Die Verfasserinnen der Liturgie von den Cookinseln, laden 
dazu ein, dem Klang des Meeres und dem Wunder der 
Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erkennen, 
wie bedroht sie ist.
Die Cookinseln, ein fernes Tropenparadies, sind kaum be-
kannt und doch von wachsendem Interesse für die Welt-
wirtschaft, denn dort liegen seltene Rohstoffe auf dem 
Meeresboden: Manganknollen - unverzichtbar für unsere 
Energiewende. Ein Schatz für die Inseln, der weiteren Wohl-
stand sichert oder eine Gefahr für das fragile Ökosystem 

- ein erneuter kolonialer Übergriff?
Mit „Kia Orana!“, … begrüßen sich die Menschen auf den Cookinseln und wünschen sich 
ein langes und erfülltes Leben. Mit „Kia Orana“, der in Kolonialzeiten lange verbote-
nen Sprache der Maori, begrüßen die Christinnen der Cookinseln alle weltweit, die den 
WGT-Gottesdienst 2025 gemeinsam mit ihnen feiern.
Das Vorbereitungsteam aus Margetshöchheim lädt am Freitag, 7. März um 19:00 Uhr 
zum WGT-Gottesdienst in das evangelische Gemeindehaus ein.  Es ist schön, wenn Sie 
danach etwas Zeit für eine Begegnung mitbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das ökumenische Vorbereitungsteam in Margetshöchheim

Weltgebetstag 2025

am Sonntag, 09.02.2025, 10:15 Uhr
am Sonntag, 16.02.2025, 10:15 Uhr
am Samstag, 15.03.2025 (Infos folgen)

Kinderkirchen-Termine
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Einladung zum Gedenkgottesdienst und zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 9. März 2025 
wie auch zum Familien- und Seniorennachmittag am Sonntag, 30. März 2025
 

Liebe Mitglieder und Freunde des Johannes-Vereines,

turnusgemäß findet am ersten Fastensonntag, 9. März 2025 um 14:30 Uhr im Pfarrheim 
unsere alljährliche Jahreshauptversammlung statt. Dabei gibt es auch wieder Kaffee 
und Kuchen. In diesem Jahr wird der Vorstand für die nächsten drei Jahre neu gewählt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele unserer Einladung Folge leisten würden. Am 
gleichen Tag gedenken wir beim Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche unserer 
verstorbenen Mitglieder. Bis Ende März 2025 wird dann der Jahresbeitrag eingezogen. 
Wir weisen daraufhin, dass dieser laut Beschluss der Mitgliederversammlung vom 
18.02.2024 nunmehr 12 € jährlich beträgt. Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert 
haben, wären wir für eine Mitteilung sehr dankbar, weil die Bankgebühr für eine Last-
schriftrückgabe inzwischen den Jahresbeitrag übersteigt.
Schon heute weisen wir auf eine weitere Veranstaltung hin. Statt unseres Halbtagesaus-
fluges gibt es in diesem Jahr wieder einen Familien- und Seniorennachmittag. Dieser 
findet am Sonntag, 30. März 2025 ab 14 Uhr in der Margarethenhalle statt. Grund ist 
das 50jährige Bestehen des Seniorenkreises St. Johannes. Freuen Sie sich auf einen 
bunten Nachmittag mit Musik, Gesang sowie interessanten Bilder aus vergangenen 
Zeiten. Allen Mitwirkenden schon heute herzlichen Dank!
 
Für den Johannes-Verein
Norbert Götz, 1. Vorsitzender

Johannes-Verein Margetshöchheim e.V. 
– Trägerverein für die Alten- und Krankenpflege –

Seniorennachmittage
Am Seniorennachmittag im Januar haben wir an Herrn Edwin Döbling gedacht, der 12 
Jahre lang Seniorinnen mit dem Bürgerbus zuverlässig und einfühlsam zu den Senio-
rennachmittagen gebracht und wieder abgeholt hat. Dafür ist der Seniorenkreis dem 
Verstorbenen sehr dankbar!

Am Mittwoch, 12. Februar, feiert der Seniorenkreis um 14:00 Uhr im Pfarrheim Fa-
sching. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, ein paar unbeschwerte 

Seniorenkreis St . Johannes d.T.
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Stunden zu genießen und den Alltag etwas zu vergessen.

Auf die Fastenzeit werden wir uns am Mittwoch, 12. März mit einer Wortgottesfeier 
einstimmen. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren um 14:00 Uhr ins Pfarrheim einge-
laden. Mit dieser Feier wollen wir uns bewusst auf den Weg machen, um uns auf Ostern 
vorzubereiten. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken werden wir uns auch gemeinsam 
darüber austauschen, wie wir uns nicht nur auf Ostern, sondern auch im Alltag „auf den 
Weg“ machen und was zur Bewältigung eines Weges geistig, körperlich und materiell 
notwendig ist.

50 Jahre Seniorenkreis St. Johannes d.T.
Im Frühjahr 1975 wurde der Seniorenkreis St. Johannes d.T. von Schwester Bonaventura 
gegründet. Am Sonntag, 30. März, feiern wir dieses 50-jährige Bestehen. Ganz herzlich 
laden wir ein zu einem Dankgottesdienst um 10:30 Uhr in die Pfarrkirche St Johannes d.T. 
ein.
Am Nachmittag lädt der Johannesverein um 14:00 Uhr zu einer Feier in die Margarethen-
halle ein. Wir vom Seniorenkreis sind dem Johannesverein sehr dankbar, dass wir in 
diesem Rahmen unser Jubiläum begehen dürfen.

Wir freuen uns, wenn Sie mitfeiern!
Das Team für den Seniorenkreis

Ganz herzlich laden wir zum Treffen des Seniorenkreises ins kath. 
Pfarrheim St. Laurentius ein:

► am 10. Februar um 14:11 Uhr
FREUDE, BEGEGNUNG und FASCHING wird unser Motto sein!

Seniorentreffen Zell a.M.

Öffnungszeit:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Telefon: 0931-30499843
E-Mail:  buecherei.zell.am.main@gmx.de

Kath. öffentliche Bücherei Zell a.M.
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► am 10. März um 13:30 Uhr
Wir beginnen mit einem Gottesdienst mit KRANKENSALBUNG.
Anschließend Kaffeerunde, gemütliches Beisammensein. Mit einem Abendesen enden 
wir unseren Mittag.

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren. 
Wir freuen uns auch über neue Gäste!

Die Zeller Sternsinger haben am Dreikönigstag den Segen des Kindes in der Krippe auf 
die Straßen und in die Häuser von Zell getragen. Nach dem inhaltlich und musikalisch ge-
stalteten Aussendungsgottesdienst, der in diesem Jahr erstmals im Kloster Oberzell statt-
gefunden hat, machten sich die Kinder und Jugendlichen mit ihren Begleiterinnen in vier 

Gruppen auf den Weg, 
erhoben ihre Stimme, 
sangen, segneten die 
Häuser und auch die 
beiden Seniorenhei-
me in Zell am Main 
und sammelten fleißig 
Spenden für das Kin-
dermissionswerk.

Petra Klafke

Sternsingen für Kinderrecht

Die Zeller Sternsinger im Mutterhaus des Klosters Oberzell
 Foto: Petra Klafke
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„Kirche beginnt mit dir und mir“ – das Eingangslied ist Programm bei der „Kirche für 
alle“, die im Februar 2025 in die sechste Runde geht. Nach vier Jahren Pause startet im 
Februar 2025 die besondere Gottesdienstreihe als Projekt unserer Pfarreiengemein-
schaft Heiliger Franziskus im Maintal zusammen mit der evangelischen Versöhnungs-
kirche.
Drei Textabschnitte aus dem Neuen Testament wollen uns in diesem Jahr in den drei 
Gottesdiensten davon erzählen, auf was es ankommt im Zusammenspiel von Leben, 
Gott und Welt.
Mit Text, Rollenspiel, Musik und kreativen Elementen sollen wieder verschiedene Sinne 
angesprochen werden. Den lebendigen Gottesdienst feiern alle Altersklassen von Kin-
dergartenkindern bis zu den Erwachsenen gemeinsam – zur Vertiefung des jeweiligen 
Themas wird es innerhalb der Liturgie altersgerechte Kleingruppen geben.

Kirche für alle

Wir feiern Gottesdienst als „Kirche für alle“ 
► am Sonntag, 23. Februar
► am Sonntag, 16. März und 
► am Sonntag, 30. März 2025
in der evangelischen Versöhnungskirche.

● Ab 10:00 Uhr Ankommen und Begrüßung  
   mit Spiel- und Aktionsständen für Kinder und Kaffee für die Erwachsenen
● 10:30 Uhr Wortgottesdienst

P.S.: Engagierte Sängerinnen und Sänger sowie Instrumentalisten aller Art sind herzlich 
eingeladen in der Kirche-für-Alle-Musikgruppe mitzuwirken. Noten und Informationen 
bei petra@klafke-zell.de, Tel.: 0931/405502. Auch interessierte helfende Hände können 
sich gerne noch melden!
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Am 27.02.25 um 18:30 Uhr im Pfarrheim

Thema:

 Für weitere Fragen und Informationen:

 Petra Nepita            Theresa Schneider

 0931 /46 37 64        0160 / 95 31 53 73

Märchen von starken Frauen

Mit Helene Sauter - Märchenerzählerin

Unkostenbeitrag 5 €

 

 Für weitere Fragen und Informationen:

 Petra Nepita            Theresa Schneider

 0931 /46 37 64        0160 / 95 31 53 73

Am 27.03.2025 um 18.30 Uhr

Pfarrheim

 

Thema:

Osterbasteleien
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T E R M I N E  P FA R R E I E N G E M E I N S CH A F T E N
Samstag

17. Mai 2025
9:15 - 17 Uhr |im Kloster Oberzell

„Gott in allem“
1. Ministrantentag

für den Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
andere Minis treffen - Gemeinschaft erleben - viele tolle 

Workshops - jugendgerechter Gottesdienst usw.

Nähere Infos folgen!

save the date

An den Sonntagen in der Fastenzeit um 17:00 Uhr

2. Fastensonntag 16. März – Kirche  Communio Sanctorum, Leinach

3. Fastensonntag 23. März – im Pfarrheim, Zell

4. Fastensonntag 30. März – Kirche, St. Laurentius, Leinach

5. Fastensonntag 6. April – auf dem Friedhof in Margetshöchheim
                                          (bei schlechtem Wetter in der Kirche)

An den Dienstagen in der Fastenzeit beten wir um 18:30 Uhr in der Kirche in  
Erlabrunn eine Kreuzwegandacht.

Kreuzwege – Wege der Hoffnung

 Foto: pixabay

Zu einem Pilgerweg der Hoffnung laden wir Sie herzlich am 22. März 2025 um 15:00 Uhr 
ein. 
Gemeinsam sind wir als Pilger in unserer Pfarreiengemeinschaft unterwegs, um miteinan-
der über die Hoffnung ins Gespräch zu kommen, die uns trägt.
Wir starten am Friedhof in Erlabrunn und enden dort in der Kirche.

„Pilgerweg der Hoffnung“
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Samstag

17. Mai 2025
9:15 - 17 Uhr |im Kloster Oberzell

„Gott in allem“
1. Ministrantentag

für den Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
andere Minis treffen - Gemeinschaft erleben - viele tolle 

Workshops - jugendgerechter Gottesdienst usw.

Nähere Infos folgen!

save the date
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Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen seelsorglichen Angelegenheiten 
erreichen Sie unsere Seelsorger unter folgenden Kontakten:

Pfarrer Andreas Kneitz
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Tel.: 0931-461239

Pfarrer Dariusz Kowalski
E-Mail: dariusz.kowalski@bistu-wuerzburg.de
Tel.: 09364-8157672

Gemeindereferentin Katharina Simon
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Tel.: 0931-30499842

Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas
E-Mail: diakon.haas@bistum-wuerzburg.de
Tel.: 09350-9098262

Für ein Beicht- oder Seelsorgegespräch stehen die Seelsorger jeder zeit zur Verfügung. 
Melden Sie sich im Pfarrbüro oder vereinbaren Sie direkt einen Termin mit Pfarrer 
Kneitz oder Pfarrvikar Kowalski. Für Seelsorgegespräche wenden Sie sich bitte auch an 
Gemeinde referentin Frau Simon oder an Herrn Diakon Haas.

Zentralbüro Zell
Rathausplatz 1
97299 Zell am Main
Tel. 0931-461272
Fax: 0931-30499849
E-Mail: 
pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kirchen-zell-leinach.de

Öffnungszeiten Büro Zell:
Montag  09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Mittwoch  09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag   09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Leinach
Burkardusstraße 4
97274 Leinach
Tel.: 09364-1360

E-Mail: 
pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kirchen-zell-leinach.de

Öffnungszeiten Büro Leinach:
Montag geschlossen
Dienstag   09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag   16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Freitag   09:00 Uhr - 11:00 Uhr


